
Fortsetzung des Hallischen patriotischen Wochenblatts zur Beförderung gemeinnütziger Kenntnisse

und wohlthätiger Zwecke

Nr SV Freitag den 2 Februar US

Erklärung
Der Aufsatz über die Noth taufe in Nr 17 d Bl enthält neben

manchem beachtenswerthen soviel mißverständliches und der Lehre und
Praxis der evangelischen Kirche widersprechendes daß wir nicht umhin
können dagegen ausdrücklich Verwahrung einzulegen und zugleich unser
Bedauern auszusprechen daß der Verfasser über diesen ernsten Gegenstand
sich in einer Weise hat vernehmen lassen die mehr zu verwirren geeignet

ist als zu belehren
Auch wir wenn wir nach unserer Amtspflicht eine Nothtaufe voll

ziehen wollen damit nicht dem Aberglauben dienen vielmehr find wir
der guten Zuversicht daß es christliches Herzensbedürfniß und richtige
Würdigung des Sacramentes ist wenn in unseren Gemeinden auch für
Ander deren Leben bedroht ist der Segen der Taufe begehrt wird
Consist Rath v Neuenhaus Superint v Franke O Pred
Bracker Superint Dryander Dompred Focke Past Hoff
mann Hülfspred Marschner Diac Pfaffe Diac Pfanne

Diac Pinckernelle Diac Schmeißer Past Seiler
Past Sickel O Pred Weicke

Vermischte Nachrichten
Die preußische Rhederei zählte zu Anfang des vorigen

Jahres 1443 Schiffe von zusammen 187,308 Lasten Davon kamen wäh
rend des Jahres in Abgang durch Seeverlust 45 Schiffe von 6179 Lasten
durch Abwrackung 6 Schiffe von 133 Lasten und durch Verkauf 73 Schiffe
von 7761 Lasten Dagegen traten hinzu durch Ankauf 57 Schiffe von
5317 Lasten und durch Neubau 87 Schiffe von 15,432 Lasten Jetzt
zu Anfang 1866 ist der Rhedereibestand also 1464 Schiffe von 194,049
Lasten 21 Schiffe und 6741 Lasten mehr als im Vorjahre Davon
sind 27 Seedampfer wovon 22 Schraubendampfer 86 Bugsir und
Flußdampfer wovon 67 Rad und 20 Schraubendampfer 961 See
schiffe von mehr als 4V Lasten und 390 Küstenfahrer von weniger als
40 Lasten Die bedeutendsten Rhedereiplätze sind Stettin mit 217 Schis
sen von 30,200 Lasten und Danzig mit 138 Schiffen von 36,182 Lasten
Barth mit 238 Schiffen von 23,346 Lasten und Stralsund mit 169
Schiffen von 21,782 Lasten Memel mit 103 Schiffen von 22,545 Lasten
und Greifswald mit 60 Schiffen von 8759 Lasten Alle übrigen Plätze
haben weniger als 8000 Lasten Als binnenländische Rhederei erwähnen
wir Berlin mit 2 Schissen von 357 Lasten Potsdam mit 1 Schiff von
183 Lasten Magdeburg mit 1 Schiff von 760 Lasten und Duisburg
mit 4 Schiffen von 2275 Lasten In chinesischen Häfen gehören jetzt 10
Schiffe zur preußischen Rhederei Die meisten Dampfschiffe besitzt Stet
tin nämlich 18 See und 27 Bugsirdampfer Danzig hat deren nur 3
resp 10 und Elbing 2 resp 15 Der Seeverlust erfolgte durch
Strandung von 34 und durch Sinken von 4 Schiffen 5 sind verschollen
und 1 wurde zum Abwracken kondemnirt Der Bauart nach rangiren
die Schiffe der gesammten Rhederei folgendermaßen 45 Vollschiffe 381
Barken 30 dreimastige Schooner 319 Briggs 15 Galeassen 169
Schooner 1 Schoonerkusf und 1 Kuff Dann folgen die Küstenfahrer
10 Galeassen 193 Schooner 186 Schlupen und Jachten und 1 Tjalk
Im Reubau begriffen auf dem Stapel stehen zur Zeit 59 Schiffe wovon
I I allein in Stralsund

Eingesandt
Eine neue Damen Zeitung Die Biene Sagen wir es

im Voraus unter den zahllosen ähnlichen Unternehmungen welche der
außerordentliche Erfolg des Bazar itl s Leben rief vielleicht das ein
zige das uns zukunftskräftig erscheint Der Abonnements Preis viertel
jährlich 10 Hr resp 36 Kr Rh ist wie es im Vorwort der uns vor
liegenden ersten Nummer der Biene heißt in Anbetracht des Gebotenen
wirklich sehr gering Ausstattung und Inhalt Druck und Papier Wort
und Bild Alles ist vortrefflich Man würde die Durchführung eines
solchen Unternehmens für unmöglich halten wenn nicht die Verlagshand
lung und Redaction der Biene gleichzeitig die Verlagshandlung und
Redaction des Bazar wäre Nur diese mit der vieljährigen Erfah
rung dem ungeheuren Erfolg und dem eminenten Reichthum an Kapital
und Arbeitskräften ausgerüstet kann auf die Dauer halten was sie den
Abonnenten der Biene verspricht Eine Zeitung für Mode und HMd
arbeit zu liefern so gediegen daß jede auch die schlichteste Frau sie
mit unmitelbarem praktischem Nutzen lesen und so billig dckß Jede auch
die Unbemitteltste sie halten kann

Chronik der Stadt Halle

Kirchliche Anzeige
Katholische Kirche Freitag den 2 Februar am Feste MaM Licht

meß Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr Pfarrer Wille Mrmit
tags 9 Uhr Herr Kaplan Ertmer Nachmittags 2 Uhr MsM Herr
Pfarrer Wille

Mittheilungen aus der Sitzung des Kriminalgerichts zu Halle

Im Monat Januar
1 Der Häusler Heinrich Fuuke vom Petersberge bereits wegen Diebstohls

bestrast wurde für überführt erachtet am 18 August 1865 vom Felde Ve Äkltsrirth
Wagner auf dem Petersberge fünf Garben bereits geernteien Hafer und ein Schock
Strohseile im Werthe von 1 Thlr 15 Sgr entwendet zu haben und wegen Dieb
stahls im Rücksalle mit vier Wochen Gefängniß bestraft

2 Die verehelichte Zimmermann Hiibner Wilhelmine geb Haase aus Domuitz
wurde theils auf Grund ihres Zugeständnisses theils aus Grund der Zeugenaussagen
ebenfalls für überführt erachtet von dem Felde des Amtmann Gneist in Domnitz Ende
August 1865 zu verschiedenen Malen ungefähr 3k Bund Gerste entwendet zu haben
Die Hübner wurde wegen Diebstahls mit drei Monaten Gefängniß und Untersagung
der Ausübung der bürgerlichen Ehrenrechte auf ein Jahr bestrast

3 Der Handarbeiter Friedrich Wilhelm Schalls aus Dieskau war geständig am
6 November 1865 dem Bergarbeiter Elitzsch mit welchem er beim Gastwirth Mer
in Dieskau im Quartier lag aus der Tasche seines SdnntagskittelS 4 Sgr 7 P
eNtwrNdet zu haben Außerdem war M 18 November 1865 dM Bergarbeiter
Kalka welcher ebenfalls bei Lier im Quartier lag ein weißer SchaW elz im Werthe
von 7 Thlr und dem c Elitzsch ein Tuch gestohlen worden Beide Gegenstände wur
den am Nachmittage desselben Tages in einer zum Dorfe Diesen gehörigen Kiesgrube
gefunden Der Verdacht diese Gegenstände entwendet und einstweilen nach der Kies
grube getragen zu haben um sie von dort später abzuholen und sich anzueignen war
ebenfalls aus Schaas gefallen Derselbe leugnete vorher sowohl als im AudienzteMM
hartnäckig diesen Diebstahl begangen zu haben Es waten jedoch gegen ihn so viele
Belastungsmomente ermittelt worden daß der Gerichtshof die Ueberzeugung voN der
Schuld des zc Schaaf gewann und denselben wegen zweifachen Diebstahls zN einem
Monat Gefängniß und Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte auf ein Jahr verurtheilte

4 Die unverehelichte Dienstmagd Friederike Georgi aus Rothwburg entwen
dete ihrer Dienstherrschaft den Kleiderhändler Schmulschen Eheleuten hierftlbst in bw
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Monaten Juni und Juli 1865 eine Menge Gegenstände im Werthe von viro fünfzig
Thalern Ein nicht geringer Theil dieser Sachen wurde bei der Wittwe Ecke Doro
thee Christiane geborne Beyer von hier vorgefunden Die Georgi hat ihr Vergehen
eingeräumt während die Ecke hartnäckig leugnete von dem unredlichen Erwerbe dieser
Sachen etwas gewußt zu haben Da letztere jedoch bei der angeordneten Haussuchung
den revidirenden Beamten versichert hatte keine fremden Sachen zu besitzen bei
deren Auffindung der Georgi vorgeworfen hatte daß sie über den redlichen Erwerb
dieser Sachen immer ihre Bedenken gehabt habe der nicht unbedeutende Werth
einige zwanzig Thaler sowie die Beschaffenheit der entwendeten Gegenstände endlich
wohl Verdacht in ihr hätte erwecken müssen so gewann im Andienztermme der Gerichts
hos auch die Ueberzeugung von der Schuld der Ecke und bestrafte dieselbe wegen Heh
lerei mit drei Monaten die zc Georgi wegen Diebstahls dagegen mit sechs Monaten
Gesängniß erkannte auch beiden die bürgerlichen Ehrenrechte auf ein Jahr ab

5 Der Schuhmacher Johann Friedrich Weise von hier 45 Jahre alt und
bereits fünf Mal wegen Unterschlagung bestraft wurde wegen mehrfacher Unterschlagung
im Rückfalle sowie wegen Betruges mit vier Monaten Gesängniß und Untersagnng
der Ausübung der bürgerlichen Ehrenrechte auf ein Jahr bestraft Weise hatte am
1 November 18SS von dem Maurerlehrling Böttcher eine Uhr mit dem Auftrage
erhalten dieselbe zu verkaufen und den Erlös abzuliefern Weise versetzte jedoch der
Kürze wegen die Uhr für 3 Thlr 15 Sgr, versetzte dann auch noch den Pfandschein
für 10 Sgr und verbrauchte den Erlös für sich ein von einer Dienstmagd zum Ver
kauf erhaltenes Paar Schuhe verkaufte er zwar verwendete den Erlös aber ebenfalls
in feinem Nntzen Ferner verkaufte Weise um dieselbe Zeit drei Filztafeln welche er
von einem hiesigen Hutmacher zur Anfertigung von Filzschuhen und ein Paar Stie
feln welche er von einem Knechte zum Besohlen erhalten hatte und verbrauchte das
gelöste Geld für sich Was den oben erwähnten Betrugsfall anbetrifft so war Weise
Anfangs December v Js beim Lohgerbermeister Mathesius hier erschienen und hatte
im angeblichen Austrage des Hutmachermeister Pfahl sich mehrere Proben Leder zum
Besetzen von Filzschuhen ausgebeten Weise hatte das Leder erhalten dasselbe aber für
sich verbraucht und später nicht bezahlt auch keinen Auftrag zur Entnahme des Leders
gehabt Weise war aller ihm zur Last gelegten Vergehen geständig

Tagesscha
Freitag den 2 Februar

Oeffentliche Bibliotheken
Universitätsbibliothek 11 1 Uhr Vormittags

Sammlungen
Das Antiken Cabinet der Universität im Gebäude der Univers Bibliothek xsrt

3 4 Uhr Nachmittags
Städtisches Leihhaus Expeditionsstunden 8 12 Uhr Vorm 2 4 Uhr Nachm
Sparkassen

Städtische Sparkasse Kassenstunden 9 12 Uhr Vormittags 3 4 Uhr Nachm
Sparkasse des Saalkreises Kleinschmieden 9 Kassenstunden 9 1 Uhr Vorm
Spar und Vorschuß Verein Brüderstraße 13 Kassenstunden 2 6 Uhr Nachm

Vereine
Polytechnischer Verein Tulpe Bibliothek und Lesezimmer 6 9 Uhr Abends
Handwerkerbildungsverein kl Sandberg 15 7 10 Uhr Abends
Turnverein Uebungsstunde 8 10 Uhr Abends in der Turnhalle

Bäder
Zabel s Bade Anstalt Irisch römische Bäder für Herren täglich Vorm 9 Uhr

für Damen täglich exd Sonntags Nachmittags 2 Uhr Alle Arten Wannen
bäder zu jeder Zeit des Tages

Wohlthätigkeit
Am Sylvester Abend und Wurstfest im Neumarkt Schießgraben

sind 14 12 /z A gesammelt und an 16 arme Kranke und Bedürftige
des Neumarkts vertheilt worden Im Namen der betreffenden Empfänger
dankt bestens

der Vorstand des Neumarkt Schießgrabens

Weinert und Löwenthal a Ber
Fräulein Schönckrecht a Berlin

Fremdenliste
Angekommene Fremde vom 30 bis 31 Januar

Kronprinz Die Hrn Rittergutsbesitzer Gras Maemez a Pest und v d Laute a
Stettin Die Hrn Kauft Wächter a Stettin Gans a Mainz und Bondel a
Wusterhausen

Vtadt Zürich Die Hrn Kaufl Meucke a Lübbecke
lin Bauer a Leipzig und Wolf a Magdeburg
Hr Rittergutsbesitzer Daniel a Pommern Hr Architect Cellmeier a Potsdam
Hr Oeconom Conerzie a Breslau Hr Wundarzt Steinert a München

Goldener Ring Hr Diaconus Stier a Eisleben Die Hrn Ingenieur Friichtenicht
Buchhändler Bohne und Bauschüler Bohne a Berlin Die Hrn Kaufl Löwin
sohn und Stadtländcr a Berlin Meyer a Wismar Bringmann a Cöln Kluge
a München und Wirbel a Brünn

Goldener Löwe Die Hrn Kaufl Sachs a Berlin Rauchfuß a Erfurt Thieme a
Magdeburg Jmmisch a Frankfurt Bachmann a Memel Beyer a Altenburg
Hoffmann a Schönebeck Schmold a Wittenberg und Elbe a Rostock

Stadt Hamburg Hr Amtmann Bondel a Quenstedt Hr Mnfikdireetor Fürstcnow
a Hamburg Hr Zuckersabrikant Rabtothge a Wanzleben Die Hrn Kansleute
Bökmaun mit Gemahlin a Leipzig Hampe a Glanchau Offrem a Löbitz und
Stremmel a Berlin

Mente s Httel Die Hrn Kaufl Rudolf a Geestemünde Sieber a Schwerin Fried
mann a Berlin und Sommerguth a Magdeburg Hr Landwirth Lindstedt a
Pölzig Hr Dr jur NSbifch a Hamburg Hr Fabrikant Feustel a Reichenbach

Goldene Rose Hr Gymnasiallehrer Lange a Cöthen Hr Fabrikbesitzer Weiden
müller a Anerbach Hr Bergbeamter Uhde a Aschersleben Hr Rentier Cario
a Polleben

Zum schwarzen Bär Hr Barbierherr Hanf a Gehrendorf Hr Kaufm Körding a
Dessau Hr Oeconom Böhrling a Köfen

Zum blaue Hecht Fräulein Pinkernelle a Spreehagen Die Hrn Kaufl Finger a
Mainz und Krüger a Berlin

Telegraphische Witterungsberichte
31 Januar

Beobachtungszeit

Stunde Ort

Baro Tempe
meter ratur

Pariser R6an
Linien mur

Wind
Allgemeine

Himmelsansicht

Auswärtige Stationen
8 Mrg Moskau 325,5 4,9 0 schwach heiter

6 Mrg Memel
Berlin
Münster
Torgau
Ratibor
Trier

Preußische Stationen
335,7
338 2
336,4
336,6
332,9
332,6

0,2

0 5
0,6
2,6
1 2

mäßig
sehr schwach
schwach
schwach

lebhaft
NO schwach

trübe Nachts Schnee
nebelig
ziemlich heiter
ganz heiter
heiter
bedeckt

Herausgeber Prof Dr Heryberg

Amtliche städtische Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Im Anschluß an die Bekanntmachung des hiesigen Magistrats vom

8 Jannar cr wird auf Grund der hiesigen Markt Ordnung vom 3V
Juli 1849 ßZ 2 und 6 hiermit bestimmt

1 Von jetzt ab werden Wochenmarktstände nur für den Verkauf der
im tz 14 der Markt Ordnung benannten Wochenmarktgegenstände
neu angewiesen

2 Abgesehen von den Querwegen werden die Stände in Reihen ohne
Zwischenraum dicht neben einander gelegt Benutzung von Seiten
Eingängen der Buden kann daher nicht gestattet werden Die Bu
denbesitzer jeder einzelnen Reihe haben sich dahin zu einigen daß
ihre Buden von ein und demselben Budenträger aufgestellt werden

3 Die zulässige größte Ausdehnung der Stände wird je nach ihrer
Beschaffenheit entweder zn 5 Fuß Tiefe oder 16 Fuß Breite oder
zu 8 Fuß Tiefe und 12 Fuß Breite bestimmt Die Tiefe der
Stände ist unveränderlich die Breite kann je nach Bedürfniß durch
die Marktpolizei Beamten verschieden bis zu 10 resp 12 Fuß
bestimmt werden Jedem Geschäft und jedem Verkäufer kann nur
ein Stand gewährt werden

4 Der Wochenmarkt findet statt von 7 bis 12 Uhr Vormittags bis
1 Uhr müssen die Waaren von den Ständen beseitigt resp einge
packt bis 4 Uhr müssen die Budenstände und bis 2 Uhr müssen
alle übrigen Stände vollständig geräumt uud gereinigt sein

5 Diese Bestimmungen treten mit dem 1 März d I in Kraft Die
Bestimmungen suk 2 uud 3 gelten auch für die hiesigen Jahr
märkte und den Weihnachtsmarkt

Halle den 28 Januar 1865 Die Polizei Verwaltung
Der Oberbürgermeister

von Voß
Bekanntmachung

Eltern welche ihre Kinder zu Ostern der Vorschule zuführen wol
len fordern wir auf dieselben bis zum 21 Februar d I bei dem Hrn
Rector Opel anzumelden Derselbe wird jedeu Mittwoch von 12 1
Uhr im Schulgebäude auf dem Petersberge Meldungen entgegennehmen

Den Eltern welche ihre Kinder erst nach dem 21 Februar zur
Schule anmelden können wir die Annahme nicht garantiren

Halle den 24 Januar 1866 Der Magistrat



Bekanntmachungen
Auetion

Freitag den 2 Februar Nachmitt 1
Uhr versteigere ich einen gut erhaltenen
Nachlaß gr Ulrichsstraßc 38 1 Tr
allhier als 1 Stütz u Taschenuhr 1 Spiel
dose kupfernes zinnernes u eisernes Geräthe
Porzellan Wäsche Betten Sopha s gr Spie
gel Kleider Glas u Vorrathsschränkchen
Wasch u andere Tische Bettstellen Stühle
weibliche Kleidungsstücke u dgl m

I H BrandtKreis Auctions Commissar u gerichtl Taxator

Feuer Versicherungs Anstalt

willMtie t jMlmw le W M
Zum Agenten obengenannter Gesellschaft ernannt empfehle ich mich zur Aufnahme von

Anträgen und bin zur Ertheilung jeder näheren Auskunft gern bereit

B Hoffmann Oberschassnerla D Franckensstraße Nr 4
tk Täglich zweimal frische Gimritzer Milch Schlag

Kaffee und saure Sahne abgesahnte Milch
zum Kochen von früh bis Abends saure Milch ohne Sahne regelmäßig Montags Mitt
wochs und Freitags süße Sahnenbutter und Buttermilch Heute und folgende Tage frischen

Matz bei R BarthZwickauer Nußkohlen staubfrei
erkauft an Wiederkäufer in Waggons

von 1 Ctr 21 do von 2VV Ctr
43 2 ab Magdeburger Bahnhos

F Taubert

In meiner Musikschule beginnt Montag den 3 Februar ein neuer Cursus im
Pianofortespiel für Schüler und Schülerinnen und ist das monatliche Honorar

15 Anmeldungen nehme ich jeden Tag von 3 bis 6 Uhr entgegen
an der Halle Nr 6 1 Tr der Marktkirche gegenüber Trebiger

Große Lünebnrger Neunaugen 5
Stück 2 2V2 3 Russische Sardinen
in Pieles a Stück 5 6 pro Faß
fette Holl u Kieler Bücklinge bei

B o l tz e

Geschästs Verlegung
Meinen werthen in und auswärtigen Kunden sowie einem geehrten Publikum die ergebene

Anzeige daß ich unterm heutigen Datum meine Werkstatt aus dem Hause der Herren Gebrüder
Rathke gr Steinstraße 62 resp Brüderstraße 8 nach meinem Hause Mittelstraße Nr K
verlegte Für das mir seit 7 Jahren geschenkte Vertrauen bestens dankend füge ich die Bitte hinzu
mich in meiner neuen bedeutend vergrößerten Werkstatt mit vielen Aufträgen beehren zu wollen

Halle den i Februar 1866 Achtungsvoll
SR T i pt i n unn Schloffermeister

Echt Emmenthaler Schweizerkäse
empfiehlt C Blosfeld alter Markt 2V

Zu verkaufen sind billig 6 Stück birkene

Guter roth gelber Gartensand ist
auf meinem Plane dicht an der Berlin Casseler
Chaussee pro Fuhre 20 abzufahren

Gütz den 1 Februar 1866

Mädchen m gut Attest weist sofort nach
Frau Schmeil Schülershof 15

Verloren wurde e Kindergummischuh Um
Rückgabe wird gebeten Niemeyerstraße 1

Gesucht wird sofort ein reinliches fleißiges

Mädchen Harz 25 1 Tr
Liegengeblieben am Bergball ein gesticktes

Taschentuch Abzuholen Königsplatz 6 pari

Zu verkaufen ist ein fast neuer starker
zweirädriger Handwagen Achse 40 A schwer

alter Markt 20

Ehrliche Handfrau sucht Schmeerstraße 27 Beim Maskenball des Handwerker Meister
Vereins in Müllers kelle vue ist ein schwarz
weiß und gelbes Herren Shawltnch aus Versehen
mitgenommen Bitte selbiges gegen gute Beloh
nung abzugeben Leipzigerstraße 19 1 Tr

Gesuch
Ein anständiges Mädchen sucht in einem La

den oder bei einzelnen Leuten einen baldigen
Dienst Zu erfragen Brunnengasse 13

Ganz neue Cotillon Orden u Gra
tulations Karten angekommen bei

H Becker Die beiden Damen welche am 30 Januar
Abends aus der Spindler schen Färberei An
nahme wahrscheinlich aus Versehen ein Packet
auf die Nr 21, SS mit fortgenommen werden
ersucht dasselbe gegen Nr 23SSV welches sie
dafür zurückgelassen recht bald einzutauschen

Verloren wurde auf dem Wege von der
Geist nach der Ulrichsstraße ein brauner mit
brauner Seide gefütt Pelzkragen Abzug gegen
3 Belohnung beim Einnehmer im Geistthore

Ein Mädchen von außerhalb sucht Dienst bei
einer anständigen Herrschaft Zu erfragen

kl Sandberg 11 im Hofe
Baufpähne Korb 2 /z u 5 Hr verkauft

Preußische Krone

Stückkohlen verkauft Bahnhofsstraße 8
Ein Ladenregal zu einem Schnittgeschäft

wird zu kaufen gesucht
Geiststraße 59 1 Treppe

Eine kleinere Wohnung ist noch zu vermiethen
Niemeyerstraße Nr 4 Näheres

Landwehrstraße 10 1 Tr rechts
Auch können sich daselbst mehrere junge Mäd

chen welche das Schneidern erlernen wollen meldenEin alter noch brauchbarer Lederkoffer wird
zu kaufen gesucht kl Schlamm 10

Polsterarbeiten werden stets in und außer
dem Hause gefertigt bei
C Nndloff Täschnermstr Herrenstraße 3

Zu vermiethen und Ostern beziehbar ein
Logis von Stube K K an einzelne Leute Das

Nähere gr Wallstraße 39
Verloren wurde von Müllers kelle vue

bis gr Brauhansgasse ein gold Ohrring Gegen
Belohn abzug gr Brauhausgasse 29 2 TrEin junger militairfreier Mann sucht einen

Posten als Comtoirbote oder Aufseher Nötigen
falls kann auch Caution gestellt werden Näheres

bei Moritz Hund Herrenstraße 10

2 St 2 K K kl Ulrichsstr 32
Zu vermiethen ist vom 1 April ab eine

gut möblirte Wohnung von 2 St nebst Schlaf
kabinet Brüderstraße 13 1 Tr

Verloren wurde am Montag den 29 v
Mts eine kleine grünlederne Geldtasche mit
einer Kassen Anweisung c Der Finder wird
gebeten dieselbe gegen Belohnung abzugeben

auf dem Rathskeller
Zwei Tischlergesellen sucht

Bischofs Breitestraße Zu vermiethen zum 1 März eine anstand
möbl Stube kl Brauhausgasse 15 2 TrGesucht werden noch einige in Tassetarbeiten

geübte Mädchen gr Sandberg 9 General Versammlung
der I Schuhmacher Begräbniß Kasse
Montag den S Februar Nachmittags
3 Uhr auf dem Kühlenbrunnen

Zur Verhandlung kommt 1 Berichterstat
tung der Revisions Commission über Befund der
Jahresrechnung pro 1865 2 Wahl zweier
Vorsteher

Für mein Geschäft suche zum 1 April eine
tüchtige Mamsell Ernst Pfabe

Zu vermiethen ist St u K an 1 oder
2 einzelne Leute Leipzigerstraße 26

Gesucht wird ein Hausbursche vom Lande
Steinweg 36

Anst Schlafstellen alter Markt 3 i H r
Schlafstellen mit Kost Leipzigerstr 55 3 Tr

Einige Mädchen finden Arbeit in der
Fabrik zu Frehimfelde Anst Schlafstellen gr Klausstr 13 im Hofe
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Hufbeschlagschmiede Morihzwinger Nr K
Der Beschlag wird an Reit Kutsch und Arbeitspferden von einem tüchtigen Werkführer

welcher 8 Jahre lang als Beschlagschmied bei der Artillerie fungirte unter meiner Leitung nach der
Dresdner und Einsiedel schen Methode ausgeführt

Widerspenstige Pferd werden ohne Anwendung der Nothwand oder des Nothstalles beschlagen

I vuöiZt s billiMts Lsrlwvr
K 5 W Ml NoÄe UIIÄ KanAardvit

I rvis kür ä ls Vierts stlr it r IO

Journal kür loilstts uncl
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Zur gefälligen Beachtung MM
Mi Knochen und Sehnen Krankheiten der Pfdrde als Spath Schaale

Sehnenklapp Knieschwamm Strahl und Hufkrebs Gallen Ueberbeine Hasenhacken
Piephacken Gewächse c c sowie die beim Rindvieh am Kopfe und Halse vorkom

menden Gewächse Wurmbeulen Krebsbeulen genannt werden durch von mir erfundene Salben
geheilt Zu diefem Zwecke bin ich in Halle eingetroffen woselbst ich mich in Mente s H tel
zur goldenen Kugel einige Tage aufhalten werde

Die Behandlung am Spath währt 1 bis 2 Tage alle andern Krankheiten 2 bis 8 Stunden
und können nach der Behandlung die Pferde in Arbeit genommen werden Hochachtungsvoll

IToIxrt Thierarzt aus Rügenwalde a d Ostsee

Freitag früh
frischen Seedorsch N 2

mir
Gesucht wird sofort von einem Beamten

1 St 2 K oder 2 St I K zc Adressen
mit Angabe des Preises bittet man in der Exped
d Bl unter v II abzugeben

Zu veriniethen ist zum 1 April eine
Wohnung für 36 A an stille Miether sowie
zwei kleine Stuben nur an einzelne Personen

Breitestraße 21

Stadt Theater
Freitag Auf Rosen oder Füchse lauter

Füchse Lustspiel in 3 Akten von Görner
Hierauf Der Gang nach dem Eisenhammer
Gedicht von Fr v Schiller gesprochen von
Hrn Skitt und dargestellt in lebenden Bil
dern arrangirt von F Gum tau

Zn Wipplingers Salon
Sonntag den i Februar Abends 7 Uhr

Stiftungsfest mit Maskenball
Einlaßkarten sind im photogr Salon des Hrn

Schtveppe Martinsberg 5 abzuholen Freunde
unserer Gesellschaft sind hierzu eingeladen

Der Vorstand

Dresdner Felsenkeller Bockbier ff
im Hotel Garni zur Tulpe

Liedertafel Normina
Sonntag den 4 Februar Abends 7 Uhr

8 5rvv
in Freyberg s Salon

Der Vorstand

Kohl s Restauration
Freitag Wurstfest um 9 Uhr Wellfleisch

der Liedertafel G vSr5 wird Sonntag den 4 d M von Abends
7 Uhr in der Weintraube abgehalten Karten für Herren und
Damen sind tm Vereinlokal Trodel Nr 18 zu haben

Hiermit allen Freunden zur Nachricht daß der richtige Böttcher Bl
nicht erst am 12 Febr sondern schon am 2 Februar Abends Nhr
Müllers KM Vilk stattfindet wie Allen schon bekannt ist

Der Vorstand der Stadt Gesellen

IK
Affen Theater und Kunstreiterei

Kll lMIMtUI K
auf dem großen Berlin Tägliche große
Vorstellung Abends 7 Uhr Mittwochs
Sonnabends und Sonntags zwei Vorstellungen
Anfang 4 n 7 Uhr
NT Sonntag den 11 Febr letzte Vorstellung

Achtungsvoll L Broekmann Direktor

M

Heute Freitag den 2 Februar

KrmM WM8iu te
Erstes Auftreten des Sängerpersonals der Damen Fränl Berry Fräul Barnewald

Herrn Salzer des Komikers Herrn Nikraschky und des Gymnasikers Herrn James
Entroe 5 A Anfang 7 Uhr ZTM Das Nähere die Programms MA

Familien Nachrichten
Gestern Abend 9 Uhr wurde meine liebe Frau

Marie geb Luther von einem gesunden
Knaben glücklich entbunden

Halle den 1 Februar 1866
Louis Jentzsch

Wasserstand der Saale bei Halle
31 Januar Ab am Unterpegel 5 Fuß 9 Zoll

1 Februar Mg 5 8
Druck der Waisenhaus Buchdruckerei
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